
Naturschutzgebiet „Merzhäuser Teiche“ 

 

Schutzgebiet seit  1990 
Flächengröße 19,97 ha  
Lage  südlich von Rosenthal (Stadt Rosenthal)  
  
Das Naturschutzgebiet „Merzhäuser Teiche“ erstreckt sich entlang des Krimmelbaches südlich von Rosenthal und 
liegt am Rande des Burgwaldes, einem der größten zusammenhängenden Waldgebiete Hessens. Im Gebiet liegen 3 
von insgesamt fünf aufgestauten Teichen mit ausgedehnter und strukturreicher Ufervegetation, die von Hochstau-
denfluren, Gebüschen und Erlenbeständen gesäumt werden. Entlang des Krimmelbaches zwischen dem „Oberen“ 
und „Unteren Teich“ stockt zudem ein wasserüberstauter Erlenbruchwald. Umgeben werden die wertvollen Feucht-
biotope von Feucht- und Frischwiesen sowie Magerrasenflächen, die als sogenannte Vieh-Hutungen mit Schafen 
beweidet werden. Von besonderer Bedeutung sind die abwechslungsreichen Lebensräume für eine vielfältige Tier-
welt. An den Teichen finden zahlreiche, teils gefährdete Amphibien, wie Grasfrösche, Berg-, Teich- und Kammmolch 
geeignete Laichplätze und Lebensraum ebenso wie viele Wasserinsekten und Libellen. Die „Merzhäuser Teiche“ sind 
aber auch Brut- und Nahrungsgebiet seltener Wasservogelarten, wie Zwergtaucher und Graureiher. Das reiche An-
gebot an Amphibien lockt zudem viele Nahrungsgäste, unter anderem den stark gefährdeten Schwarzstorch, aus 
dem angrenzenden Burgwald ins Gebiet. Darüber hinaus rasten hier zahlreiche Zugvögel auf ihrem jährlichen 
0424Weg in die Sommer- und Winterquartiere und sammeln Kraft für den Weiterflug.  
 
Seltene Pflanzenarten Sumpf-Vergissmeinnicht, Sumpf-Weidenröschen, Färber-Ginster und Heide-Nelke 

 
Seltene Tierarten Eisvogel, Graureiher, Zwergtaucher, Raubwürger und Schwarzstorch, Gemeine Winterli-

belle, Glänzende Binsenjungfer und Fledermaus-Azurjungfer, Großer Schillerfalter und 
Schwalbenschwanz 
 

Pflegemaßnahmen 
 

Zur Pflege der Teichuferzonen werden Hecken regelmäßige zurückgeschnitten. Zum 
Erhalt des offenen Grünlandes werden die Wiesen jährlich gemäht.  
 

Auch Sie können zum Schutz des besonderen Lebensraumes und der dort Ruhe und Schutz suchenden Tiere beitragen!  

Wir bitten Sie daher: Leinen Sie ihre Hunde im Naturschutzgebiet an! Die hier lebenden Tiere fühlen sich von ihnen 
bedroht, reagieren mit Flucht und verlassen das Gebiet, meist ohne ihren Nachwuchs! 
 
 
 
 

Dieses Naturschutzgebiet ist Teil des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000! Vogelschutzgebiet 
Burgwald (5018-401). 
Nähere Informationen zu Natura 2000 Gebieten erhalten Sie folgendem Link. 

 


